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Betriebsanleitung
Grenzwertgeber Typ: 12K/14/NK 
Z-65.17-182
mit nichtkommunizierendem Entnahmesystem für folgende Tanks: 

❏ 1100L + 1500L TRIOSAFE 
Dehoust Art.-Nr.: 71105 NL-1625mm  

Afriso Art.-Nr.: 20645 

❏ 750L + 1000L TRIOSAFE
Dehoust Art.-Nr.: 71106 NL-1905mm 

Afriso Art.-Nr.: 20646

❏ 720L Duplo-Tank Nau 
Afriso Art.-Nr.: 20242

❏ 720L + 1000L Kombi-Sicherheitstank
    Dehoust Art.-Nr.: _____ NL-____mm

1000L Duplo-Tank Nau
Afriso Art.-Nr.: 20245

 Vor Gebrauch lesen! 
 Alle Sicherheitshinweise beachten! 
 Für künftige Verwendung aufbewahren!

Druckstand: 06.2004 
Id.-Nr.:854 000 0337

TRbF 511

Deutsches Institut
für Bautechnik
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1 Einsatzbereich 
Der Grenzwertgeber Typ 12K/14NK ist ein-
setzbar bei allen Kunststofftanks von Fa. 
DEHOUST GmbH 69181 Leimen 
Gutenbergstr. 5-7 folgender Typen:  

Tank - Typ Inhalt Zulassung Tabelle

Reihe- / Block- / Winkelaufstellung

TRIOSAFE 750 L Z-40.21-302 1
TRIOSAFE 1000 L Z-40.21-302 2
TRIOSAFE 1100 L Z-40.21-310 
TRIOSAFE 1500 L Z-40.21-310 3

Kombi-Tank 720 L Z-40.21-186 
Kombi-Tank 1000 L Z-40.21-186 4

sowie der Stefan Nau GmbH&Co, 
85368 Moosburg

Tank - Typ Inhalt Zulassung Tabelle

Reihe- / Block- / Winkelaufstellung
NAU-Duplo 720 L Z-40.21-187 
NAU-Duplo 1000 L Z-40.21-187 4

mit den in den Einstelltabellen genannten obe-
ren Befüllsystemen und kommunizierendem 
Entnahmesystem zur Lagerung von Heizöl EL 
nach DIN 51603 oder Dieselkraftstoff nach DIN 
51601.

2 Beschreibung 
Der Grenzwertgeber des Entnahmesystems 
Typ 12K/14/NK besteht aus einer Sonde, die in 
den Lagertank höhenverstellbar hineinragt und 
an ihrem unteren Ende geschützt (Schutzhül-
se) einen PTC-Widerstand (Kaltleiter) trägt, 
sowie dem Einbauflansch und der Anschluss-
armatur für Wandmontage Typ 905 und dem 
Anschlusskabel zwischen Kaltleiter und der 
Anschlusseinrichtung. 

3 Funktion 
Der zulässige Füllungsgrad der oberirdischen 
Lagertanks darf 95% nicht überschreiten. Dies 
wird dadurch erreicht, dass der PTC-Wider-
stand beim Eintauchen in Flüssigkeit seinen 
Widerstand sprungartig verändert. Dieser Im-
puls wird über ein im Tankwagen eingebautes 

Steuergerät verstärkt und dient zur Steuerung 
des Schließvorganges am Abgabeventil des 
Tankwagens. Der Grenzwertgeber wird bei der 
Installation eingestellt. Die Zahl 360 am oberen 
Rohrende gibt das Abstandsmaß von dem 
Markierungsstrich bis zum Ansprechpunkt in 
mm an. Die Sonde ist von minimal x = 80 bis 
max. x = 348 mm einstellbar und im Einbau-
flansch mit einem NBR-Dichtring abgedichtet. 
Der Grenzwertgeber Typ 12K/14/NK entspricht
der Richtlinie TRbF 511 für den Bau von 
Grenzwertgebern.

4 Montagevorschrift 
Bei allen Arbeiten an den Thermoplast-Tanks 
sind die einschlägigen Sicherheitsvorschriften, 
besonders die Unfallverhütungsvorschriften der 
Berufsgenossenschaften zu beachten. Ist die 
Füllleitung länger als 20 m, so ist das Einstell-
maß abweichend von der Tabelle nach den 
besonderen Verhältnissen zu bestimmen. Der 
Grenzwertgeber ist, in Füllrichtung gesehen, im 
ersten Tank zu montieren. 
Das Einstellmaß „x“ für die Thermoplast-Tanks 
ist für den vorliegenden Einbaufall aus der 
Tabelle zu entnehmen. 
Feststellschraube am Einbauflansch lösen. Ein-
stellmaß „x“ nach Tabelle zwischen Unterkante 
der Flanschdichtung (entspricht Tankstutzen-
höhe) und Markierungsrille (Ansprechpunkt) auf 
der Schutzhülse einstellen. Feststellschraube
anziehen. Einbauflansch mit Grenzwertgeber 
auf der Tankmuffe mit Dichtring (Tankzubehör) 
und mit der Überwurfmutter festziehen. 
Das Maß „y“ in der Tabelle dient zur Kontrolle, 
nachdem der Grenzwertgeber auf dem Tank 
montiert ist. Die Sonde des Grenzwertgebers 
darf unter keinen Umständen gekürzt werden. 
Das freie Kabelende des Grenzwertgebers wird 
senkrecht zur Decke oder zu einer nahe liegen-
den Wand verlegt. An dieser Stelle ist, falls er-
forderlich, eine Feuchtraumabzweigdose bzw. 
Kabelverlängerungsarmatur (Zubehör) 
anzubringen.
Die Verbindung zwischen der Abzweigdose und 
der Armatur für Wandmontage muss mit 
Feuchtraumkabel NYMHY 2x1mm² hergestellt 
werden. Die Adernenden sind auf 10 mm abzu-
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isolieren. Beim Anschluss ist darauf zu achten, 
dass die braun- oder schwarzisolierte Litze des 
Kabels an die in der Armatur für Wandmontage 
mit „+“ markierte Klemme angeschlossen wird. 
Die Armatur für Wandmontage muss unmit-
telbar neben dem Einfüllstutzen des Tanks 
montiert werden. Die einwandfreie Funktion 
des Grenzwertgebers ist mit einem geeigneten 
Gerät zu prüfen. 

5   Verwendungshinweis 
Für Tanks mit nichtkommunizierenden Ent-
nahmesystemen im Einstrangbetrieb, mit 
Entnahmemengen bis zu 30 l/h bei Reihen- 
und Blockaufstellung. Winkelaufstellvarianten 
mit bis zu 20 l/h. 

6  Grenzwertgebereinstellmaß „x“ 
Aus der Anzahl der miteinander verbundenen 
Tanks ergibt sich das Einstellmaß „x“ für den 
Grenzwertgeber. Dieses Maß „x“ entsprechend 
dem Tanktyp aus der dazugehörigen Tabelle 
entnehmen. 
Entnahmeeinheit mit Grenzwertgeber muss 
in Befüllrichtung gesehen, im ersten Tank
montiert sein. 
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7 Einstelltabellen
Tabelle 1 - TRIOSAFE 750 L 
Befüllsystem Typ: KW-0-04/2. 

Anzahl 
der

Tanks

Gesamt-
volumen m³ 

Einstell-
maß „x“
in mm 

Kontroll-
maß „y“
 in mm 

1 0,75 315 37 
2 1,50 250 102 

3 - 5 2,25 – 3,75 255 97 
6 + 7 4,5 – 5,25 245 107 
8 - 11 6,0 – 8,25 235 117 

12 - 14 9,0 – 10,5 230 122 
15 - 19 11,25 – 14,25 240 112 
20 - 25 15,0 – 18,75 235 117 

Tabelle 2  - TRIOSAFE 1000 L 
Befüllsystem Typ: KW-0-04/2. 

Anzahl 
 der 

Tanks

Gesamt-
volumen m³ 

Einstell-
maß „x“
in mm 

Kontroll-
maß „y“ 
in mm 

1 1,0 345 7 
2 2,0 290 62 

3 + 4 3,0 – 4,0 305 47 
5 - 7 5,0 – 7,0 280 72 
8 - 11 8,0 – 11,0 305 47 

12 – 14 12,0 – 14,0 295 57 
15 - 19 15,0 – 19,0 265 87 
20 - 25 20,0 – 25,0 255 97 

Tabelle 3    -   TRIOSAFE 1100 L / 1500 L 
Befüllsystem Typ: KW-0-03/2. 

Anzahl
der 

Tanks

Größe 
Einzel-

tank 

Gesamt-
volumen 

m³

Einstell-
maß „x“
in mm 

Kontroll-
maß „y“
 in mm 

1 x 1100 L 1,1 252 100 
x 1500 L 1,5 275 77 

2 x 1100 L 2,2 285 67 
x 1500 L 3,0 325 27 

3 x 1100 L 3,3 250 102 
x 1500 L 4,5 280 72 

4 x 1100 L 4,4 245 107 
x 1500 L 6,0 275 77 

5 x 1100 L 5,5 240 112 
x 1500 L 7,5 270 82 

Tabelle 4  - Duplo- /Kombi 720/1000L 
Tank 
Befüllsystem Typ: LORO-NA-07.
Anzahl

der 
Tanks

Größe 
Einzel-

tank 

Gesamt-
volumen 

m³

Einstell-
maß „x“
in mm 

Kontroll-
maß „y“
 in mm 

1 x   720 L 0,7 220 128 
x 1000 L 1,0 245 103 

2 x   720 L 1,4 185 163 
x 1000 L 2,0 215 133 

3 x   720 L 2,2 190 158 
x 1000 L 3,0 245 103 

4 x   720 L 2,9 190 158 
x 1000 L 4,0 240 108 

5 x   720 L 3,6 170 178 
x 1000 L 5,0 195 153 

6–10 x   720 L 4,3 - 7,2 205 143 
x 1000 L  6,0 -10,0 225 123 

11-12 x   720 L 7,9 - 8,6 220 128 
x 1000 L 11,0 - 12,0 220 128 

13-16 x   720 L  9,3 - 11,5 200 148 
x 1000 L 13,0 - 16,0 200 148 

17-20 x   720 L 12,2 - 14,4 195 153 
x 1000 L 17,0 - 20,0 215 133 

21-25 x   720 L 15,1 - 18,0 185 163 
x 1000 L 21,0 - 25,0 205 143 
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8 Einstellmaße mit Umrüstsatz 
Für Entnahmemengen von 30 bis 100 l/h (nur 
für Blockaufstellungen) unter Verwendung des 
Sonderzubehörs Umrüstsatz für Reihenver-
bindung. 
Umbau der Sammelleitung parallel zur Füll-
richtung von 12mm in 16mm (T-Stücke mit 
Verbindungsrohren 16x1mm). 

Tabelle 4 (mit Umrüstsatz): 
(Kombi-/Duplo- 720/1000 l-Tank) 
Anzahl

der 
Tanks

Größe 
Einzel-

tank 

Gesamt-
volumen 

m³

Einstell-
maß „x“
in mm 

Kontroll-
maß „y“
 in mm 

15-16 x   720 L 10,8 - 11,5 235 113 
x 1000 L 15,0 - 16,0 275 73 

20 x   720 L 14,4 225 123 
x 1000 L 20,0 265 83 

25 x   720 L 18,0 205 143 
x 1000 L 25,0 250 98 

9 Saugschlauchlänge für TRIOSAFE 750L 
/ 1100L, Kombi-Sicherheitstank 720L 

Bei Verwendung der Grundeinheit für den 
TRIOSAFE 750L und 1100L muss der Saug-
schlauch entsprechend nachstehender 
Beschreibung gekürzt werden 

Klemmring am Fußventil abziehen. 
Schlauch vom Stutzen des Fußventils 
abziehen.
Schlauch entsprechend der nebensteh-
enden Skizze kürzen (TS750 etwa 
280mm, TS1100 etwa 320mm, Kombi 
720 etwa 390mm abschneiden). 
Schlauch auf den Stutzen des Fußventils 
aufstecken und mit Kabelbinder 
(Zubehörbeutel) fixieren. 
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10  Nichtkommunizierendes Entnahmesystem 
a) Entnahmegrundeinheit mit Grenzwertgeber 

auf den in Füllrichtung gesehen ersten 
Tank aufschrauben. 

b) Erweiterungssätze auf jeden weiteren Tank 
 gleichfalls aufschrauben und ausrichten. 
c) Verbindungsrohre zwischen den Tanks (mit 

aufgesteckten Überwurfmuttern und Dicht-
ringen) in die T-Stücke einführen, Über-
wurfmutter von Hand festziehen. Das 
jeweils letztes T-Stück der Reihe bzw. 

Reihenverbindungsleitung mit Blindstopfen 
und Überwurfmutter verschließen. 

d) Bei Block- und Reihenaufstellung wird die 
Entnahmeeinheit (mit GWG) am ersten 
Tank in Füllrichtung angebracht. Das 
Absperrventil wird dabei entsprechen der 
Graphik auf Seite 2 und 3 montiert.  

e) Nach Überprüfung aller Verschraubungen 
und der Ventilhebelstellung (senkrecht => 
offen) ist die Anlage betriebsbereit.  

11  Hinweis 

Entsprechen DIN 4755-T2 muß die Heizöl-Entnahmeleitung jederzeit von außerhalb des Heiz-
raumes absperrbar sein, wenn der Öllagerbehälter sich im Heizraum befindet, bzw. der Tank-
raum nur über den Heizraum zugänglich ist. 
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11 Bescheinigung des Sachkundigen 

Hiermit bestätige ich den Einbau dieses Grenzwertgebers 
gemäß Einbauanleitung mit dem 

Einstellmaß „X“ =______________________________mm 

Kontrollmaß „Y“ =______________________________mm 

in den Kunststofftank Größe:________________________

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungsnummer:____________________ 

Anzahl der Tanks:____________________________Stück 

Gesamtinhalt:____________________________________

Betreiber + Anlagenort: Installations-Betrieb:

___________________ _______________________

___________________ _______________________

__________________________________________

Datum: 

Unterschrift: 

12  Zubehör 

KVA (Kabelverlängerungsarmatur für GWG-Kabel)  Art.Nr.: 40 041
Kabelverlängerungsarmatur für 2-adrige elektrische Leitungen (max. 42V/4A).  
Beidseitig mit Klemmverschraubung für Kabeldurchmesser ø6 bis ø8,3mm, zur  
Verlängerung des GWG-Kabels.  

Reißleine komplett mit Zuggriff     Art.Nr.: 20 475
Bestehend aus: Reißleine (Stahl, Kst.-beschichtet) 10 m lang; Zuggriff; 5 Schraub-
ösen zur Umlenkung der Reißleine; Kasten plombierbar mit Plombendraht und  
Plombe; Dübel und Befestigungsschrauben. 

Unitel-Set         Art.Nr.: 72 512 
Universelles, pneumatisches Füllstandsmessgerät zur Fernmessung bis 50m, mit
Montagesatz für die Installation an Kst.-Batterietanks. 

GWG-Füllrohrverschluss     Art.Nr.: 20 430 
Füllrohrverschluss G2-IG entsprechend DIN 28450 mit integrierter Grenzwertgeber- 
Anschlussarmatur 
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